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Jahresergebnis 2016 der Schweizerischen Nationalbank

Die Schweizerische Nationalbank weist für das Jahr 2016 einen Gewinn von 24,5 Mrd. 
Franken aus (Vorjahr: Verlust von 23,3 Mrd. Franken).

Der Gewinn auf den Fremdwährungspositionen betrug 19,4 Mrd. Franken. Auf dem Gold­
bestand resultierte ein Bewertungsgewinn von 3,9 Mrd. Franken. Der Gewinn auf den 
Frankenpositionen betrug 1,6 Mrd. Franken.

Die Nationalbank legte die Zuweisung an die Rückstellungen für Währungsreserven für das 
abgelaufene Geschäftsjahr auf 4,6 Mrd. Franken fest. Nach Berücksichtigung der Ausschüt­
tungsreserve von 1,9 Mrd. Franken resultiert ein Bilanzgewinn von 21,7 Mrd. Franken. Dies 
ermöglicht eine Dividendenzahlung von 15 Franken pro Aktie, was dem im Gesetz festge­
legten maximalen Betrag entspricht, sowie eine Gewinnausschüttung an Bund und Kantone  
von 1 Mrd. Franken. Bund und Kantonen steht zudem eine Zusatzausschüttung von maximal  
1 Mrd. Franken zu, wenn die Ausschüttungsreserve nach Gewinnverwendung den Betrag  
von 20 Mrd. Franken übersteigt. Der Bilanzgewinn 2016 ermöglicht eine Zusatzausschüttung 
von 0,7 Mrd. Franken. Die Ausschüttung und die Zusatzausschüttung gehen zu einem Drittel 
an den Bund und zu zwei Dritteln an die Kantone. Nach diesen Auszahlungen wird die Aus­
schüttungsreserve 20 Mrd. Franken betragen.

Gewinn auf den Fremdwährungspositionen 
Der Gewinn auf den Fremdwährungspositionen belief sich auf 19,4 Mrd. Franken (Verlust  
von 19,9 Mrd. Franken). 

Davon entfielen 8,3 Mrd. Franken auf Zinserträge und 3,0 Mrd. Franken auf Dividendenerträge. 
Die Kursgewinne auf den Zinspapieren und ‑instrumenten betrugen 1,1 Mrd. Franken. Die 
Beteiligungspapiere und ‑instrumente profitierten vom günstigen Börsenumfeld und trugen mit 
8,6 Mrd. Franken zum Erfolg bei. Die wechselkursbedingten Verluste beliefen sich auf ins
gesamt 1,7 Mrd. Franken.
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Bewertungsgewinn auf dem Goldbestand
Mit 37 885 Franken pro Kilogramm notierte der Goldpreis um 11% höher als Ende 2015  
(34 103 Franken). Auf dem unveränderten Goldbestand von 1040 Tonnen ergab dies einen 
Bewertungsgewinn von 3,9 Mrd. Franken (Verlust von 4,2 Mrd. Franken).

Gewinn auf den Frankenpositionen
Der Gewinn auf den Frankenpositionen betrug 1,6 Mrd. Franken (1,2 Mrd. Franken). Er setzte 
sich im Wesentlichen aus den seit dem 22. Januar 2015 eingeführten und erstmals für ein ganzes 
Jahr erhobenen Negativzinsen auf Girokontoguthaben von 1,5 Mrd. Franken zusammen. 

Rückstellungen für Währungsreserven
Im Rahmen der jährlichen Überprüfung beschloss die Nationalbank aufgrund der bestehenden 
hohen Marktrisiken, die in ihrer Bilanz enthalten sind, eine Ergänzung der bisherigen Rege­
lung für die Zuweisung an die Rückstellungen für Währungsreserven, die erstmals für das 
Geschäftsjahr 2016 zur Anwendung gelangt. Für die Berechnung der prozentualen Zunahme 
der Rückstellungen wird weiterhin das Doppelte der durchschnittlichen nominalen BIP-
Wachstumsrate der vorangegangenen fünf Jahre herangezogen. Neu wird jedoch eine jährliche 
Mindestzuweisung eingeführt, die 8% des Bestands der Rückstellungen am Ende des Vor
jahres beträgt. Damit wird auch in Perioden mit tiefen nominalen BIP-Zuwachsraten sicher­
gestellt, dass die Rückstellungen ausreichend alimentiert werden und die Bilanz weiter 
gestärkt wird.

Da das durchschnittliche nominale BIP-Wachstum in den letzten 5 Jahren nur 1,9% betrug, 
kommt für das Geschäftsjahr 2016 der Mindestsatz von 8% zur Anwendung. Das entspricht 
einer Zuweisung von 4,6 Mrd. Franken (im Vorjahr 1,4 Mrd. Franken). Die Rückstellungen 
für Währungsreserven werden dadurch von 58,1 Mrd. Franken auf 62,8 Mrd. Franken steigen.
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Erfolgsrechnung 2016

in Mio. Franken

Ziffer unter 
Erläuterungen

2016 2015 Veränderung

Erfolg aus Gold 3 933,7 – 4 162,9 + 8 096,6 
Erfolg aus Fremdwährungspositionen 1 19 365,8 – 19 943,0 + 39 308,8 
Erfolg aus Frankenpositionen 2 1 567,5 1 245,0 + 322,5 
Übrige Erfolge 13,6 11,6 + 2,0 

Bruttoerfolg 24 880,6 – 22 849,3 + 47 729,9 

Notenaufwand – 74,2 – 86,9 + 12,7 
Personalaufwand – 160,6 – 157,7 – 2,9 
Sachaufwand – 130,6 – 117,6 – 13,0 
Abschreibungen auf Sachanlagen – 38,8 – 39,0 + 0,2 

Jahresergebnis 24 476,4 – 23 250,6 + 47 727,0 
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Gewinnverwendung 2016

in Mio. Franken

2016 2015 Veränderung

Jahresergebnis 24 476,4 – 23 250,6 + 47 727,0 
– Zuweisung an die Rückstellungen 
   für Währungsreserven – 4 649,7 – 1 362,2 – 3 287,5 

= Ausschüttbares Jahresergebnis 19 826,7 – 24 612,8 + 44 439,5 

+ Gewinnvortrag 
   (Ausschüttungsreserve vor Gewinnverwendung) 1 904,5 27 518,8 – 25 614,3 
= Bilanzgewinn  21 731,2 2 906,0 + 18 825,2 

– Ausrichtung einer Dividende von 6%  – 1,5 – 1,5 –
– Ausschüttung an Bund und Kantone1  – 1 729,7 – 1 000,0 – 729,7 
= Vortrag auf folgende Jahresrechnung 
   (Ausschüttungsreserve nach Gewinnverwendung)  20 000,0 1 904,5 + 18 095,5 

1	� Vereinbarung EFD/SNB über die Gewinnausschüttung vom 9. November 2016.
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Bilanz per 31. Dezember 2016

Aktiven
in Mio. Franken

31.12.2016 31.12.2015 Veränderung

Gold 39 400,3 35 466,7 + 3 933,6 

Devisenanlagen1 696 104,2 593 234,1 + 102 870,1 
Reserveposition beim IWF 1 341,2 1 608,4 – 267,2 
Internationale Zahlungsmittel 4 406,2 4 707,3 – 301,1 
Währungshilfekredite 155,4 169,9 – 14,5 

Forderungen aus Repogeschäften in Franken – – –
Wertschriften in Franken 3 997,6 3 972,4 + 25,2 

Sachanlagen 375,1 396,7 – 21,6 
Beteiligungen 137,2 135,5 + 1,7 

Sonstige Aktiven 584,8 460,8 + 124,0 

Total Aktiven 746 502,0 640 151,8 + 106 350,2 

1	� Beinhaltet Ende Dezember 2016 das erhaltene Sichtguthaben aus Repogeschäften im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung 
der Devisenanlagen von 49,1 Mrd. Franken (per 31.12.2015: 32,5 Mrd. Franken). Die damit verbundenen Verbindlichkeiten 
werden in den Passiven unter Verbindlichkeiten in Fremdwährungen bilanziert und führen zu einer Bilanzverlängerung.
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Passiven 
in Mio. Franken

31.12.2016 31.12.2015 Veränderung

Notenumlauf 78 084,4 72 881,9 + 5 202,5 
Girokonten inländischer Banken 468 199,2 402 316,5 + 65 882,7 

Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund 7 229,7 10 930,9 – 3 701,2 
Girokonten ausländischer Banken und Institutionen 24 585,0 25 621,4 – 1 036,4 
Übrige Sichtverbindlichkeiten 30 035,6 30 165,5 – 129,9 
Verbindlichkeiten aus Repogeschäften in Franken – – –
Eigene Schuldverschreibungen – – –
Verbindlichkeiten in Fremdwährungen 49 096,3 32 521,4 + 16 574,9 
Ausgleichsposten für vom IWF zugeteilte SZR 4 492,8 4 547,7 – 54,9 

Sonstige Passiven 251,6 113,9 + 137,7 

Eigenkapital

Rückstellungen für Währungsreserven1 58 121,5 56 759,3 + 1 362,2 
Aktienkapital 25,0 25,0 –
Ausschüttungsreserve1 1 904,5 27 518,8 – 25 614,3 
Jahresergebnis 24 476,4 – 23 250,6 + 47 727,0 
Total Eigenkapital 84 527,4 61 052,5  23 474,9 

Total Passiven 746 502,0 640 151,8 + 106 350,2 

1	� Vor Gewinnverwendung.



Seite 7/9

Medienmitteilung

Zürich, 6. März 2017

Bewertungskurse

Berichtsjahr Vorjahr
31.12.2016 31.12.2015 Veränderung 31.12.2015 31.12.2014 Veränderung

Franken Franken Prozent Franken Franken Prozent

1 EUR 1,0723 1,0861 – 1,3 1,0861 1,2024 – 9,7
1 USD 1,0164 0,9981 +1,8 0,9981 0,9923 +0,6
100 JPY 0,8707 0,8297 +4,9 0,8297 0,8300  0,0
1 GBP 1,2587 1,4771 – 14,8 1,4771 1,5459 – 4,5
1 CAD 0,7564 0,7197 +5,1 0,7197 0,8557 – 15,9
1 kg Gold 37 884,60 34 102,64 +11,1 34 102,64 38 105,48 – 10,5



Seite 8/9

Medienmitteilung

Zürich, 6. März 2017

Erläuterungen zum Jahresabschluss

Ziffer 1: Erfolg aus Fremdwährungspositionen
Gliederung nach Herkunft in Mio. Franken

2016 2015 Veränderung

Devisenanlagen 19 404,9 – 19 882,0 + 39 286,9 
Reserveposition beim IWF – 37,5 – 89,4 + 51,9 
Internationale Zahlungsmittel 0,1 37,2 – 37,1 
Währungshilfekredite – 1,6 – 8,8 + 7,2 

Total 19 365,8 – 19 943,0 + 39 308,8 

Gliederung nach Art in Mio. Franken

2016 2015 Veränderung

Zinsertrag 8 311,6 7 817,9 + 493,7 
Kurserfolg Zinspapiere und -instrumente 1 084,0 – 5 108,8 + 6 192,8 
Zinsaufwand 66,9 – 9,3 + 76,2 
Dividendenertrag 2 992,6 2 176,5 + 816,1 
Kurserfolg Beteiligungspapiere 
und -instrumente 8 613,3 1 621,0 + 6 992,3 
Wechselkurserfolg – 1 675,9 – 26 419,9 + 24 744,0 
Vermögensverwaltungs-, Depot-  
und andere Gebühren – 26,6 – 20,3 – 6,3 

Total 19 365,8 – 19 943,0 + 39 308,8 
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Ziffer 2: Erfolg aus Frankenpositionen
Gliederung nach Herkunft in Mio. Franken

2016 2015 Veränderung

Negativzinsen auf Girokontoguthaben 1 523,2 1 163,9 + 359,3 
Wertschriften in Franken 45,5 83,4 – 37,9 
Liquiditätszuführende Repogeschäfte 
in Franken – – –
Liquiditätsabschöpfende Repogeschäfte 
in Franken – – –
Verbindlichkeiten gegenüber dem Bund – – –
Eigene Schuldverschreibungen – – –
Übrige Frankenpositionen – 1,2 – 2,3 + 1,1 

Total 1 567,5 1 245,0 + 322,5 

Gliederung nach Art in Mio. Franken

2016 2015 Veränderung

Negativzinsen auf Girokontoguthaben 1 523,2 1 163,9 + 359,3 
Zinsertrag 60,6 66,5 – 5,9 
Kurserfolg Zinspapiere und -instrumente – 6,1 24,4 – 30,5 
Zinsaufwand – 1,2 – 2,3 + 1,1 
Handels-, Depot- und andere Gebühren – 8,9 – 7,6 – 1,3 
Total 1 567,5 1 245,0 + 322,5 


